
NISSAN GT

VW Scirocco

AUTOSHOW
Welche Autos morgen in Genf vorgestellt werden - und welche Sie heute schon fahren können...

78. Automobilsalon Genf 
vom 6. bis 16. März
260 Aussteller werden in den nächsten 11 Tagen mit 1.000
Marken aus dem Bereich Automobil und Zubehör auf die-
ser gigantischen Autoshow vertreten sein. Rund 700.000
Besucher, so die Messegesellschaft Palexpo in Genf, wer-
den an diesen Tagen in die Hallen kommen, um die autobi-
len Neuheiten zu bestaunen. Der  Salon gilt als wichtige
Weichenstellung in Richtung Zukunft. Ein Schwerpunkt ist
in diesem Jahr dem Thema Elektroantrieb gewidmet.

Ein neuer kleiner großer Star: DER MINI CLUBMAN

MAZDA Taiki

KIA Soul

RINSPEED 2

DER NEUE MASERATI GRAN TOURISMO S

SUZUKI KISASHI AUDI TT ROADSTER

Ausgabe 10 • Mittwoch, 5. März 2008

94 Welt- und Europremieren in der Ausstellung
Das Salonplakat für diese 78. Automobil-Ausstellung lässt es bereits erahnen: auch in
Genf wird es um die Tendenz zu sparsamen Technologien und umweltfreundliche Treib-
stoffe, um die CO2-Quote, um »grüne« Fahrzeuge mit Hybridtechnologie oder Elektro-
antrieb gehen. Die Zahl der 94 Welt- und Europapremieren unterstreicht den Innova-
tionsschub, der von dieser Ausstellung zu erwarten ist.

Auch der Ferne Osten weiß die Wirkung des Genfer Automo-
bilsalons zu schätzen. Der koreanische Hersteller Kia nutzt
den Focus der internationalen Automobilpresse, um hier
seine neue Studie „Soul« zu präsentieren.

Der VW Scirocco erlebt seine Wiedergeburt in Genf: der am-
bitionierte Sportwagen, der schon einmal ab 1974 das Sor-
timent von VW bereicherte ist um einiges reifer und noch
sportlicher geworden.

AUTOSHOW
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HYDROGEN
Wie kann man mobil bleiben und
dabei auf die Umwelt möglichst
viel Rücksicht nehmen? Das ist
eine der spannendsten Fragen,
die die Automobilindustrie und
mit ihr auch die Politik in Bälde lö-
sen muss. Alternativen sind erst
in den Startschuhen, aber schon
mal reif für den »Roten Teppich«.
Der diesjährigen Oscar-Verlei-
hung hatte sich BMW mit Holly-
wood-Star geschickt platziert: die
populäre Schauspielerin fuhr in
einem BMW Hydrogen 7 vor,
sprich mit Wasserstoff im Tank
und der ersten Luxuslimousine
mit praktisch emissionsfreiem
Antrieb. Auch Opernstar Placido
Domingo oder Regisseur Ste-
phen Gaghan gehören zu den er-
sten Benutzern.
Dass »grüne« Autos nicht den
Charme von Latzhosen haben
müssen, hat Ford mit seinem
»Fusion 999« deutlich gemacht:
das mit der Engergie aus Brenn-
stoffzellen angetriebene Fahrzeug
hat im letzten Sommer einen be-
achtlichen Weltrekord für emis-
sionsfreie Fahrzeuge aufgestellt:
es schaffte 333,54 km/h in der
Salzwüste von Utah. Aus dem
Auspuff kam dabei nichts als
Wasserdampf - denn die Brenn-
stoffzelle produziert Wasserstoff.

Honda Conzept CR2: Neben der Einführung des neuen »Ac-
cord« Kombi, der im Sommer 2008 zu den Händlern kommt,
präsentiert Honda auch das Konzeptauto CR2 in Genf.

Der FXC ist eine weitere Konzeptstudie von Honda in Genf.
Vielleicht hat das Auto im kommenden Jahr schon Serienreife.

480 PS, ein Drehmoment von 588 Nm und Allradsystem
zeichnen den neuen Supersportwagen Nissan GT-R aus.

Letztes Jahr war der City-Cruiser von Tojota noch Konzept-
Car, jetzt steht er als neues Serienfahrzeug im Rampenlicht.

Der Laguna von Renault als Limousine und als Kombi hat in
Genf  Premiere. Ebenso eine GT-Version mit Vier-Rad-Lenkung.

Jetzt ist auch Renault auf den Erfolg versprechenden Zug mit SUV-Spaßfahrzeugen aufgesprungen. Mit dem »Koleos« sind
sich die französischen Autobauer aber treu geblieben.

Gohm + Graf Hardenberg GmbH
Singener Straße 17 · 78267 Aach
Tel. 0 77 74/5 01-0, Fax 0 77 74/5 01-2 83
www.gohm-graf-hardenberg.de

Zögern Sie nicht und fahren Sie jetzt den SEAT Ibiza Probe.

SEAT IBIZA 1.4, 16V, 63 kW / 85 PS ab 14.200,– €*
Nicht nur für EM-Begeisterte! SEAT Ibiza Sport Edition überzeugt seine Fans nicht nur mit
sportlichem Fahrspaß durch 4 leistungsstarke Motoren, die zur Auswahl stehen, sondern auch
mit einem ebenso starken Bordcomputer. Aber das ist noch lange nicht alles, denn die Sport
Edition hat u.a. noch diese Stars im Aufgebot:

• 16“ Leichtmetallräder • Sportsitze vorne und hinten
• ABS, Front- und Seitenairbags • Klimaanlage

SEAT Ibiza 1.4 V, 63 kW/85 PS,
5-Gang:

Kraftstoffverbrauch:
innerorts: von 8,9 bis 9,0 l/100 km
außerorts: von 5,1 bis 5,2 l/100 km
kombiniert: von 6,5 bis 6,6 L/100 km
CO-Emissionen
kombiniert: von 156 bis 158 g/km

*Fahrzeugpreis: 14.200,– €
Anzahlung: 3.980,– €
Laufleistung: 10.000 km p.a.
Laufzeit: 36 Monate
Schlussrate: 7.000,– €

35 Monatsraten á 99,– €

0,9 % effektiver Jahreszins
Ein Angebot der SEAT-Bank.

TOYOTA JQ

Gohm + Graf Hardenberg GmbH
Singener Straße 17 · 78267 Aach
Tel. 0 77 74/5 01-4 80, Fax 0 77 74/5 01-2 83
www.gohm-graf-hardenberg.de

SIMPLY CLEVER

15 JAHRE IHR SKODA-PARTNER

Bei Servicefragen stehen wir Ihnen auch in Radolfzell, Zeppelinstr. 1,
Tel. 07732/80040, zur Verfügung.

Roomster Style 1.2
70 PS, polarblau,
Dachreling, Sunset,
Nebelscheinwerfer,
ZV, Climatic
16.140,– €

13.880,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km nach
Grundrichtlinie
80/1268/ETW: kombiniert: (6,7), außer-
orts: (5,5), innerorts: (8,7),
CO2-Emissionen in g/km: 159

Octavia Limousine 1.6
75 kW / 102 PS, flamen-
corot, Climatronic,
Kopfairbag, ESP, ZV

20.300,– €

17.580,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km nach
Grundrichtlinie
80/1268/ETW: kombiniert: (6,5), außer-
orts: (5,3), innerorts: (8,6),
CO2-Emissionen in g/km: 155

Fabia Ambiente 1.4
Climatic, Nebelschein-
werfer, Sunset, ESP,
63 kW / 86 PS

15.735,– €

13.480,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km nach
Grundrichtlinie
80/1268/ETW: kombiniert: (6,7), außer-
orts: (5,5), innerorts: (8,7),
CO2-Emissionen in g/km: 159

Jetzt vormerken:

Frühlingsfest am 30.03.08 Nur für kurze Zeit:
Finanzierung ab 0,9%

Bereits vor unserer großen Ausstellung haben Sie die Möglichkeit von
unseren Jubelangeboten zu profitieren, feiern Sie mit uns.

Achtung ! Stückzahl begrenzt ! Sofort zugreifen !

WIR
LASSEN’S
KRACHEN

RENAULT LAGUNA
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KUGA STATT
KOHLE

In Genf feiert der neue Kuga
von Ford seine Weltpremi-
ere, in Saarlouis ist in der
letzten Woche das erste
Exemplar des Kuga vom
Band gelaufen. Bis zum
Sommer wird für das Cross-
over-Modell, das den Spaß-
faktor eines SUV mit den
Vorzügen einer Limousine
verbindet, bei den Händlern
zum Kauf bereitstehen. In
Deutschland soll das Fahr-
zeug seine Premiere auf
dem Autosalon in Leipzig im
April feiern.
45.000 Exemplare des Kuga
will Ford Deutschland pro
Jahr ausschließlich in Saar-
louis bauen und es vom
Saarland aus in 32 Länder
exportieren. Das Werk in
Saarlouis ist mit 6.000 Ar-
beitsplätzen und weiteren
Zulieferern im angeschlos-
senen Industriepark inzwi-
schen der größte Arbeitge-
ber des Saarlands auf jeden
Fall zukunftssicherer als der
Kohlebergbau, der wohl vor
seinem Ende steht. Kein
Wunder, dass da Minis-
terpräsident Peter Müller
persönlich zur Produktions-
aufnahme kam.

Neu positioniert sich Lexus in der Luxusklasse mit seinem
IS-F in Genf.

Beim Toyoto IQ sitzen drei Personen vorne - das Design ist
wegweisend für den größten Autohersteller der Welt.

Ford kann mit seinen  Rangern im Geländebereich auf be-
währte Größe setzen. Vier Modelle stehen zur Auswahl, alle
mit 4 x 4 Antrieb vom klassischen Outdoormodell bis zum
Pick-Up.

Dieses Auto soll sogar tauchen können. Dazu kommt auch
noch ein Null-Emissionsbetrieb. Die Schweizer Design-
schmiede hat auf jeden Fall ein herausragendes Spaßauto
kreiert das in einen James-Bond Streifen passen könnte.

Für Schlagzeilen sorgte in diesem Winter das indische Billig-
auto Nano von Tata: Alumotor mit 24,6 kW, 623 ccm verpre-
chen eine Grundmobilität und Wetterschutz. Der Nano ist
erstmals in Genf zu sehen.

Für die Stadt wie fürs Gelände fein. Der Ford Kuga, der in Genf seine Weltpremiere feiert, wird seit letzter Woche in Saarlouis
gefertigt. Er wird im Sommer bei den Händlern in Deutschland stehen und bei uns auf der Automesse in Leipzig vorgestellt.

ROLLS ROYCE

RINSPEED
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Gleich zwei Umweltmodelle des neuen Focus werden vorge-
stellt: ein Focus Econetic mit 115 g/CO2 pro Kilometer. Ein
Flexifuel-Modell, das mit Benzin und Ethanol fahren kann.

Ford Focus Cabrio: Der neue Ford Focus Coupé-Cabriolet
hat Charakter - schon das Vorgängermodell kommt mit der
Stahldachlösung sehr gut punkten.

Der neue Ford Escord ist fast schon ein Coupe mit seiner
schlanken Dachlinie und der dynamischen Motorhaube.

Ein amerikanischer Traum lebt immer noch: Chevrolet hat
seiner Corvette neues Leben eingehaucht.

Schwarz muss er sein. Schnell ist er und stark: der neue Maserati Gran Turismo S, der in Genf vorgestellt wird, verspricht
vor allem Fahrspaß für die Fahrer.

Auf den ersten Blick wie neu. Auf den zweiten auch.
BMW Premium Selection.  Gebrauchte Automobile.

Mit BMW Premium Selection bieten wir Ihnen:
EUROPlus Garantie, geprüfte Fahrzeughistorie, Probefahrt, attraktive Finanzierungs-und Leasingabgebote, Auslieferungszertifikat, Inzahlungnahme, Umtausch und Mobilitätsleistungen.

BMW 318i Limousine (neues Modell)

21.990,00 EUR
1.999,00 EUR

36 Monate
10.000 km/a

199,00 EUR

Freude am Fahren

BMW Premium
Selction
Gebrauchte
Automobile

www.auer-gruppe.de

EZ 06/07   5.400 km
saphirschw. met., Stoff schw., Klima, 
Sitzheizung, Radio CD, 
Multifunktionlenkrad, u.v.m.

Fahrzeugpreis
Leasingsonderzahlung
Laufzeit
Laufleistung

Monatl. Leasingrate

88662 Überlingen
Zum Degenhardt 19
07551/93 57-0

88630 Pfullendorf
Hesselbühl 6
07552/20 01-19

Weitere Angebote oder unter www.auer-gruppe.de:

BMW 316ti Compact 11.699,- Euro oder mtl. Leasingrate 149,00 Euro*
EZ 10/04, 25.650 km, titans.-met., Klima., Glasdach, el. Schiebe- Hebefunk., u.v.m.

BMW 320i Limousine  21.790,- Euro oder mtl. Leasingrate 199,00 Euro*
EZ 10/05, 7.750 km, monacobl..-met., Klima., Glasdach, Sitzheizung, Radio Business CD, Durchladesystem, u.v.m.

BMW 320d Touring 13.950,- Euro oder mtl. Leasingrate 179,00 Euro*
EZ 02/04, 108.300 km, alpinweiss, Klimaaut., Sitzheizung, Mulitfunktionslenkr., Radio Business CD, u.v.m.
* Leasingsonderzahlung 1.999,-€, Laufzeit 36 Monate, Laufleistung 10.000 km/a, ein Angebot der BMW Bank, Änderungen vorbehalten.

78467 Konstanz
Macairesstr. 1
07531/59 30-0

88250 Weingarten
Ravensburger Str. 56
0751/50 93-0

23.290,00 EUR
1.999,00 EUR

36 Monate
10.000 km/a

219,00 EUR

EZ 06/07   4.800 km
saphirschw. met., Stoff schw. Klima,
Sitzheizung, Radio CD,
Multifunktionslenkrad,  u.v.m.

Fahrzeugpreis
Leasingsonderzahlung
Laufzeit
Laufleistung

Monatl. Leasingrate

27.490,00 EUR
1.999,00 EUR

36 Monate
10.000 km/a

199,00 EUR

EZ 02/07  5.300 km
saphirschw. met., Leder schw., Klima,
Open Air Paket, Sitzheizung, Verdeck
elektr., Radio CD, u.v.m.

Fahrzeugpreis
Leasingsonderzahlung
Laufzeit
Laufleistung

Monatl. Leasingrate

28.390,00 EUR
1.999,00 EUR

36 Monate
10.000 km/a

239,00 EUR

EZ 08/06   4.100 km
saphirschw. met,. Leder schw., Klima, 
Xenon, Radio CD, Sitzheizung, Comfort
Paket, u.v.m.

Fahrzeugpreis
Leasingsonderzahlung
Laufzeit
Laufleistung

Monatl. Leasingrate

BMW 318i Touring (neues Modell)

BMW Z4 2.5 i Roadster

BMW 320Ci Cabrio Edition Exklusiv

78333 Stockach
Messkircher Str. 125a
07771/93 05-0

78224 Singen
Georg-Fischer-Str. 17
07731/86 85-0

78333 Stockach
Heinrich-Fahr-Str. 2
07771/62 00-0

Durch Großeinkauf die günstigsten Konditionen.

Ein V8 Motor ist das Herzstück eines jeden Aston Martin. Mit
seinem Vantage Coupé kann der britische Hersteller punkten.

Ausstattung u.a.:
• Radio mit CD-Spieler und AUX

Anschluss für MP3 Player
• Zentralverriegelung mit Fern-

bedienung und elektrische
Fensterheber vorne

• Klimaanlage/-automatik*

Highlights Jazz Style:
• Nebelscheinwerfer in der

Frontstoßstange integriert
• 14 Zoll Leichtmetallfelgen in 

exklusivem 5-Speichen-Design
• Frontgrill in Wagenfarbe, u.v.m.

Jazz 1.2 ab

€ 9.990,-

Der Honda Jazz.
Mit jeder Menge Spielraum für Ihre Ideen.

* je nach Ausstattungsvariante

Jazz 1.2 Style ab

€ 11.990,-
Jazz 1.4 Style ab

€ 13.490,-
Kraftstoffverbrauch Honda Jazz in l/100 km: innerorts 6,8-7,3 / außerorts 4,7-
5,1 / kombiniert 5,5-5,9 / CO2-Emission 129-139 g/km.

Abbildung zeigt Jazz 1.4 Style.

Jetzt bei uns:

Autohaus
Fugel OHG

Im Eschle 13 · 78333 Stockach
Telefon 0 77 71 / 87 98 88

www.hondafugel.de

Angebot gilt
bis 31. 03. 2008

AUDI TT ROADSTER

S - SORGT 
FÜR SPASS

Vor einem Jahr bekam der ita-
lienische Autohersteller Ma-
serati für seinen Gran Turismo
viel Applaus, nun setzt er mit
der Weltpremiere des Gran
Turismo S, der Dreizackver-
sion des Sportcoupés erneut
beeindruckend in Genf zu-
rück.

Der Schwerpunkt des »S«
liegt auf Leistung und Fahr-
spaß. Ein 4,7 Liter Motor sorgt
mit 440 PS und elektrohy-
draulischem Schaltgetriebe,
hier kommen die speziellen
Maserati-Corse Schalt-
paddel zum Einsatz, für den
entsprechenden Vortrieb. 
Die Bremsen müssen genau-
so gut sein, hier kommt die
schon für den Quadroporte
entwickelte Verbundbrems-
scheibe aus Gusseisen und
Aluminium von Brembo zum
Einsatz die die Bremskraft
auch und härtesten Bedin-
gungen noch steigern kann.
Bei Autofans schlagen schon
beim Anblick die Herzen hö-
her. 

Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.mase-
rati.de

CITROËN NEMO
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WIEDERGEBURT

Vor 34 Jahren, im Frühling
1974 wurde auf dem Auto-
mobilsalon in Genf ein
Sportwagen von VW ent-
hüllt, der unter dem Namen
»Scirocco« automobile Ge-
schichte schreiben sollte.
Bis in die 80er Jahre wurde
der familienfreundliche
Sportwagen bei VW produ-
ziert, mit dem Nachfolgemo-
dell hatten die Wolfsburger
Autobauer wenig Glück, da
der Golf GTI damals für
sportlich ambitionierte Fah-
rer der Marke VW anschei-
nend das Maß der Dinge
waren. Auf diesem Autosa-
lon ist es wieder so weit: der
VW Scirocco kommt zurück.
Mit völlig neuem Antlitz. Vier
Motoren zwischen 122 und
200 PS stehen zur Verfü-
gung. Der Fiat 500 war das
große Comeback im letzten
Jahr, und bei seiner Geburt
konnten auch zahlreiche
Fans der Marke per Internet
mitwirken. Jetzt erblickt die
Sportversion der kleinen
»Kugel« von Abarth aus Tu-
rin das Licht der Welt: Mit
Turbo bringt der Kleine dann
bis zu 135 PS auf die Straße
und ist 200 km/h schnell, ab
September gibt es ein
Sport-Kit mit 25 PS mehr. 

Die Öko-Version Fiat 500 Aria soll im September auf den
Markt kommen. Der Fiat Chroma wird dieses Jahr ebenfalls
neu aufgelegt.

Eine neue Studie des VW Golf TDI Hybrid soll dank der Kom-
bination aus Diesel, Elektromotor und 7-Gang-Getriebe nur
noch 3,4 Liter Diesel auf 100 Kilometer verbrauchen.

Letztes Jahr wurde noch die Studie Conzept A vorgestellt,
sie könnte die Vorstufe des neuen Scirocco gewesen sein.

So sah der VW Scirocco 1974 in der ersten Modellreihe aus,
mit der sich VW unter den sportlich ambitionierten Fahrern
eine neue Nische eroberte. Diese hieß später dann Golf GTI.

Das ist der neue VW Scirocco, wie er in Genf nun als Wider-
geburt vorgestellt wird. Der elegante Flitzer ist nach wie vor
für vier Personen ausgelegt, dank langgezogenem Dach.

Der Fiat 500, der letztes Jahr neu wieder auf dem Markt kam, wird dieses Jahr in einer Sportversion von Abarth vorgestellt.
Die kleine Kugel für kleinste Straßen und Gassen wird dann bis zu 200 Km/h schnell sein.

PEUGEOT BIPPER

Robert-Gerwig-Str. 6
Radolfzell

Tel. 0 77 32/98 27 73
Max-Stromeyer-Str. 51

Konstanz
Tel. 0 75 31/99 67 60

DIE FÜNF
NEUEN VON
RENAULT.

JETZT TESTEN BEI UNS.

RENAULT CLIO GRANDTOUR

RENAULT KANGOO

RENAULT GRAND MODUS
RENAULT TWINGO

RENAULT LAGUNA GRANDTOUR

Starten Sie mit uns in
den Autofrühling 2008

* Kombis zum
Limousinenpreis
für Clio-, Megane und
Laguna Grandtour

* Sie sparen sich die
Mehrwertsteuer
beim Renault Scènic

* Leicht und Sicher-
finanzierung ab 3,99%
effektiver Jahreszins.

Wir errechnen Ihr
individuelles Angebot

* Ihr Gebrauchter ist
unser Schätzchen
Jetzt Eintauschen zu
fairen Preisen.

Rudolf-Diesel-Str. 11
Rielasingen

Tel. 0 77 31 / 2 28 72

Autohaus
Ludwig-Gerer-Str. 43

Tengen
Tel. 07736/219

Fax 8673

Leonhardstr. 14
Wahlwies

Tel. 07771/2763

MERCEDES AMG
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Audi R8: Vor wenigen Wochen wurde in Detroit der Audi R8
mit 12 Zylinder Diesel-Maschine vorgestellt. Audi nimmt hier
die höchste Energieeffizienz für sich in Anspruch.

Audi Q7: Mit dem Audi Q7 konnte sich die Marke inzwischen
auch im SUV-Bereich erfolgreich platzieren.

Zugeschnitten auf Jäger und Waldbegeisterte ist der Daihat-
su Terios »Pirsch« mit engem Wendekreis bei Vierradantrieb,
Ablage für verschmutzte Stiefel und einer Hundebox.

Platz ohne Ende bieten die Peugeot Partner - die zu den er-
folgreichsten in ihrem Segment avanciert sind und in Italien
hergestellt werden. Jetzt gibt es die Version »Tepee«.

Innenarchitektur eines Trendsetters. Der Peugeot 207 CC
Roland Caross setzt Zeichen mit Farben und Formen.

Gleich zwei Avant-Versionen wird Audi ab Donnerstag in Genf der Öffentlichkeit vorstellen: den neuen A4 wie den RS 6 wird
es nun auch als Kombi für höchste Ansprüche geben.

MAXIMUM

Neue Maßstäbe kann die In-
golstädter Marke Audi mit ih-
rem neuen TT 2.0 TDI Quat-
tro auf dem Automobilsalon
in Genf setzen. Pure Sport-
lichkeit und starke Perfor-
mance werden mit sensatio-
neller Effizienz gepaart. Die
Coupéversion wie der neue
Roadster sind die ersten Se-
riensportwagen, die einen
Dieselmotor als Antrieb nut-
zen. Dabei sollen bis zu 170
PS Leistung und ein Dreh-
moment von 350 Nm für den
nötigen Vortrieb sorgen und
für einen Fahrspaß im obe-
rer Bereich. Doch die Fahrer
müssen nicht unbedingt ein
schlechtes Gewissen haben:
zwischen 5,3 und 5,5 Liter
Diesel sollen die Sportska-
nonen laut Herstelleranga-
ben nur verbrauchen, das ist
für Sportwagen ein bislang
nie erreichter günstiger
Wert. Das neue große Die-
selaggregat von Audi wurde
für seinen neuen Auftritt im
Sportwagen leistungstech-
nisch und auch akustisch
überarbeitet und bietet dank
Achtlochtechnik und bis zu
fünf voneinander getrennten
Einspritzvorgängen ein Ma-
ximum an Laufkultur bieten. 

Der Boxer. Der Diesel.
Die Weltsensation.

Tag der offenen Türam 29. 3.20089.30–14.00 Uhr

Legacy Kombi 2.0D
Der sportliche Tourer
Mit seiner äußeren Eleganz, seiner
inneren Raffinesse, seiner Vielseitigkeit
und dem Allradantrieb „Symmetrical
AWD“ ist der Legacy Kombi zu einem
der beliebtesten Fahrzeuge seiner
Klasse und dem meistverkauften
Allrad-Pkw der Welt geworden. Und mit
dem neuen SUBARU BOXER DIESEL
garantiert er eine überragende Perfor-
mance in jeglicher Situation. Laufruhig,
stabil, stark und wirtschaftlich zugleich,
bietet der Legacy Kombi alles, was ein
Fahrzeug dieser Größe zu einem
außergewöhnlichen Gesamtpaket
macht.

Kraftstoffverbrauch innerorts: von 7,2 l/100 km bis 7,1 l/100 km, außerorts: von 5,2 l/100 km bis 5,0 l/100 km,

kombiniert: von 5,9 l/100 km bis 5,7 l/100 km. CO2-Emission kombinuert: von 156 g/km bis 151 g/km.

Outback 2.0D
Das Crossover-Original
Als Original aller Crossover-Fahrzeuge
verbindet der Outback mit seinen
200 mm Bodenfreiheit die Funktiona-
lität eines Kombis mit der Vielseitigkeit
eines SUV. Sein stilvolles Äußeres und
sein luxuriöses Interieur, in Verbindung
mit dem Allradantrieb „Symmetrical
AWD“ und dem SUBARU BOXER
DIESEL, erheben ihn zu einem
kultivierten und innovativen Fahrzeug.
Das souveräne, stabile Fahrverhalten
und der kraftvolle Antritt machen den
Outback zu einem Crossover, der Sie in
Ihrem Anspruch täglich bestätigen
wird.

OPEL AGILA

AUDI Q7 V12
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Mazda steigt wie viele andere Hersteller jetzt auch in die Hy-
bridtechnologie ein und kombiniert Elektro- und Benzinmo-
toren.

Diese Studie »Taiki« von Mazda setzt an die Tradition den
Wankelmotoren an, die Mazda weiter pflegt. 

Typisch mit der markanten Opel-Bügelfalte. Der Agila der
zweiten Generation steht bei Opel in Genf im Mittelpunkt. Im
Frühjahr kann er im Original bewundert werden.

Viele Details machen das Autofahren sicherer. Bei ersten
neuen Modellen von BMW geht das Licht nach dem Vorbild
des legendären DS von Citroen jetzt auch mit in die Kurve.

Frecher, 20 Zentimeter länger, und mit seinem angenehmen
Dachbogen, das ist der neue Agila, der in Genf bei Opel vor-
gestellt wird.

Audi TT TDI: Der Audi TT kommt nun in der Dieselversion auf den Markt und bietet dabei viel Fahrspaß trotz sehr niedrigem
Verbrauch an.

BEWEGLICH

In Genf steht er im Zentrum
des Pavillon von Opel, ne-
ben einigen Rennsport-
Sondereditionen, schon im
Frühjahr kann man den Agila
von Opel, der einst durch
ein Joint-Venture mit Suzuki
als Geburtshelfer auf die
Welt kam, auch bei uns im
Original bewundern. 
440.000 Mal hat sich die
erste Generation des sehr
kleinen Minivan verkauft, der
trotzdem 5 vollwertige Sitze
bieten kann. Das wurde
auch beim Nachfolgemodell
so beibehalten. 
Der neue Agila ist um rund
20 Zentimeter gewachsen,
die Dachlinie wurde ein we-
nig abgesenkt um nun einen
sanften Bogen zu beschrei-
ben. Der kleinste von Opel,
so unterstreicht Chefdesig-
ner Uwe Müller, sollte mit
seinem neuen Auftritt ein-
fach ein wenig mehr Charme
bekommen. Der Auftritt ist
auf jeden Fall eine Spur fre-
cher geworden und das ist
gut so. Der Agila zeichnet
sich vor allem durch seine
Beweglichkeit in vielen La-
gen aus, da ist der Name
Programm. 

OPEL AGILA

PEGUEOT 308
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Der neue Mini Clubman von BMW knüpft mit seiner Klapptü-
re hinten an beste britische Autobauer-Tradition an. Ihn gibt’s
auch bald bei den Händlern.

Den BMW 1er gibt es nun als günstigstes Cabrio-Modell des
Bayerischen Herstellers - ohne dabei Kmpromisse in Sachen
Komfort machen zu müssen.

Die Blaue Phase von VW wird fortgesetzt. Zum Beispiel mit
dem Passat Blue Motion.

Die Türen sollen an ein japanisches Teehaus erinnern: eine
Studie für das neue Stadtauto der Zukunft von Toyota.

Im Jahr 2005 hatte die Limousine des Alfa 8C Premiere - und
wurde sofort eines der heiß begehrtesten Autos der Welt.

Ein Traum in jeglicher Hinsicht: der neue Alfa Romeo 8 C wird nur in 500 Exemplaren gebaut. Mit 450 PS unter der Haube
kommt er in 4 Sekunden von 0 auf 100. Er feiert in Genf seine Premiere.

Komplette  

 Gleitsichtbrille
statt bisher 299 €    9990 €*

Komplette  

Einstärkenbrille
statt bisher 99 €    1990 €**

  *  Gleitsicht-Kunststoffgläser bis St.HS sph. +6/-10 cyl. +4; Add. 1-3; Ø 65 / 70 mm.  ** Einstärken-Kunststoffgläser  
bis St.HS sph. +4/-4 cyl. +2; bis Ø 70 mm. Nicht in Kombination mit Sonderangeboten. Gültig bis 22. 03. 2008. 

Wir feiern Deutschlands meister 
Optiker mit über 600 Filialen.
����������	
�	��
	������	�����������
������������	�����
�������������������������

Feine Auslese

Die Jahreswagenkompetenz in Baden

Happle & Messmer GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittler 

A 180 CDI, 08/2006, 15000 km, beigemet., Navi, Klima,
Sitzheizung usw. € 19.950,-*
C 220 CDI, 09/2006, 21800 km, schwarzmet., Automatik,
Navi, Sitzheizung, PTS € 25.950,-*
C 200 TK, 02/2007, 9600 km, schwarzmet., Parktronic,
Alu, Sitzheizung € 25.900,-*
C 200 TK, 12/2006, 17600 km, Avantgarde, schwarzmet.,
AHK, SHG usw. € 26.900,-*
SLK 200 K, 02/2007, 15900 km, schwarzmet., Leder, Bi-
Xenon, Airscarf, Alu usw. € 31.550,-*
E 220 CDI, 11/2006, 12500 km, schwarzmet., Elegance,
Bi-Xenon, Sitzheizung, PTS € 31.950,-*
ML 320 CDI, 08/2007, 3700 km, silbermet., Leder,
Comand, AHK, Schiebedach, PTS € 56.900,-*

*USt. ausweisbar

78333 Stockach · Radolfzeller Str. 25 · Telefon 0 77 71/93 48-0
verkauf@happleundmessmer.de

STRIPTEASE

Dieses Auto wird man nicht
oft auf unseren Straßen er-
blicken, denn die Hersteller
haben sich aufgeregt, dar-
aus eine wirkliche Rarität zu
machen, die es seltener gibt
als so manchen Ferrari: nur
500 Exemplare sollen vom
Alfa 8c Spider gebaut wer-
den. Der unter Fans als die
größte Verführung gilt, die
jemals aus der Sportwagen-
schmiede in Mailand und
Neapel kam. 
Ein V8-Moter mit 4,7 Liter
Hubraum erzeugt 450 PS, in
vier Sekunden hat die Ta-
chonadel 100 Stundenkilo-
meter erreicht und erst bei
rund 300 Stundenkilometern
wird sie stehen bleiben,
wenn die Straßen entspre-
chend frei sind.  
Ein Dach hat der neue Alfa-
Spider nicht, nur ein kleines
Stoffmützchen für den Not-
fall - ansonsten wird unter
freiem Himmel die ausge-
reifte Kurventechnik genos-
sen.
Die Karosserie ist aus Car-
bonfasern gefertigt und
nach der Meinung von Kriti-
kern auch das Beste, was
hier in Sachen Design ge-
lungen ist. 

SEAT ALTEA

MERCEDES SL

DAS MEDIUM 

MIT DEN 

VIELEN GUTEN 

SEITEN
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Der Sicherste

Der Markt der SUV ist hart um-
kämpft. Alleine in Genf treten hier
mehrere Rivalen gegeneinander
und und einer, die zumindest bei
den Kritikern und Architekten das
Herz aufgehen lässt und der der
Sicherste Volvo aller Zeiten zu
werden verspricht: der neue Volvo
XC 60. 

Der hat sogar eine Technik einge-
baut, die im Stadtverkehr das be-
rüchtigte Auffahren auf den
Vordermann ganz verhindert:
wenn der Fahrer sich seinem Vor-
gänger nähert ohne zu bremsen,
dann bremst der neue Volvo XC
60 ganz von alleine. 

Volvo ist der Hersteller, der diese
Technik anbieten kann - wahr-
scheinlich wird sie in den näch-
sten Jahren in vielen weiteren Mo-
dellen folgen und auch die
anderen Hersteller werden nicht
lange mit eigenen System warten,
die es in Ansätzen wie Einparkhil-
fen oder Abstandskontrolle bereits
gibt.

Der neue Volvo XC 60 wird als Li-
vestyle-Produkt gesehen. Das
Auto soll zu einem aktiven urba-
nen Lebensstil passen, die auch in
Sachen Design und Sicherheit
höchste Ansprüche an ihr Auto
stellen.

Drei Motorvarianten mit bis zu 285
PS stehen zur Verfügung, im Jahr
2009 soll auf verschiedenen Märk-
ten noch eine 2,4 Liter Dieselver-
sion folgen, die mit 160 g/CO2 Li-
ter natürlich trotzdem über dem
europäischen Richtwert liegt. 

Ab Herbst kann der neue Volvo XC
60 bei den Händlern in der Aus-
stellung bewundert und dann na-
türlich auch von den ersten Besit-
zern übernommen werden.

Den Golf Variant gibt es nun auch als 4Motion. Auf dem
Autosalon in Genf hat das Modell seine Premiere.

Rolls Royce, eine Tochter von BMW, hat im letzten Jahr ein
Absatzplus von 20 Prozent erzielt. Für eine weiteres
Wachstum sollte der neue Phantom Coupé sorgen, der 453
PS bei einem Drehmoment von 720 Nm bietet.

Saab will mit seinem 9 x 4 auf dem Autosalon in Genf punk-
ten. Das Crossover-Fahrzeug setzt auf Bio-Power.

Das sind die ersten Bilder vom neuen Volvo XC 60, der jetzt
auf dem Autosalon in Genf Premiere hat.

Der Porsche 911 Turbo Cabriolet lässt das Eis im doppelten
Sinne schmelzen. Vor allem in Amerika ist der Sportwagen
das Kultauto schlechthin geworden.

Die Familie des Peugeot 308 komplettiert sich: Auf dem Autosalon in Genf kann der 308 SW, die familienfreundliche Kom-
biversion vorgestellt werden. Peugeot präsentiert zudem sein Umweltsiegel »Blue Lion« auf dem Autosalon.

AUTOWASCHSTATION HOHENTWIEL

Dauer-
Tiefpreise!

Textil-Wäsche
Shampoowaschung
Osmosespülung
Doppeltrocknung

€ 7,-
Bürsten-Wäsche
Shampoowaschung
Osmosespülung
Doppeltrocknung

€ 6,-
78224 Singen · Industriegebiet · Rudolf-Diesel-Str. 15

Z E N T R U M  -  H E G A U

Junkerreute 6 · 78224 Singen-Hausen · Tel. 077 31/79 99 00 · Fax 79 99 01
info@autogaszentrum-hegau.de · www.autogaszentrum-hegau.de

Hier haben wir Ihnen einige Beispiele zur Umrüstung auf Autogas aufgeführt:
Alle Angaben ohne Gewähr.
4-Zylinder-Motor bis 77 kW, Finanz. ab € 47,-, 36 Mon. Lfz.
Komplettpreis inkl. Einbau, TÜV, AU, MwSt. und 40 Liter Autogas ab 1950,– €

5 – 6-Zylinder-Motor bis 125 kW, Finanz. ab € 59,-, 36 Mon. Lfz.
Komplettpreis inkl. Einbau, TÜV, AU, MwSt. und 40 Liter Autogas ab 2300,– €

für ältere Fahrzeuge
Venturi-Anlage: Komplettpreis inkl. Einbau und MwSt. ab 1400,– €

Finanzierung ab 8,5% mögl.; Anzahlung 550,- €. Gerne erstellen wir Ihnen Ihr persönliches Angebot.
Tanken für 0,639 €

Tankstelle auch in Radolfzell, Herrenlandstraße (bei Zweirad Nüsse)
NEU - ab sofort auch Tankstelle bei Be Wasch in Singen-Süd, Gottlieb-Daimler-Str.

Auto LANDMANN & Maier OHG
Im Haselbusch 14a (Industriegebiet), 78224 Singen

Tel. 07731/181100 , Fax 07731/799851

EU-NEUFAHRZEUGE

www.Auto-Landmann.de

VW Caddy Life 1.6, silber, 8/06, 14.500 km,
75 kW, 1. Hd., Klima, Alu, CD € 15.850,–
Renault Twingo 1.2, silber, 12/06, 11.000 km,

43 kW, 1. Hd., Klima, CD € 7.650,–
Peugeot 206 1.4, schwarz, 11/05, 20.350 km,

55 kW, 2. Hd., Klima, CD € 8.490,–
Fiat Bravo 1.4 Dynamic, epic-grau, neu, 15 km,

66 kW,Klima, CD, Alu € ??.???,–
Junkerreute 10, 78224 Singen-Hausen
Telefon 0 77 31 / 94 74 74, Fax 94 74 76
e-mail: info@auto-russo.de www.auto-russo.de

DAS MEDIUM 
MIT DEN 

VIELEN GUTEN 
SEITEN

FIAT PANDA ARIA

TECHART
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EIN 4X4 COUPÉ

Neue Wege will der bayeri-
sche Fahrzeughersteller
BMW beschreiten und dabei
durchaus auch neue Ni-
schen eröffnen. In Genf wird
nun mit dem neuen X6 eine
Weltneuheit präsentiert, mit
der die Eleganz eines Cou-
pés mit der Souveränität der
Geländegängen X-Serie von
BMW gekreuzt wird. Zuge-
geben, das etwas hochbei-
nige Coupé ist vom Anblick
her erst mal etwas gewöh-
nungsbedürftig, doch die
Fahreigenschaften dürften
einen Großteil der Skeptiker
überzeugen. Die aus der X-
Familie entliehene »Dynamic
Performance Control« , wel-
che die Kraftverteilung des
Vierradantriebs zwischen
Vorder- und Hinterrädern
variabel macht, kommt hier
noch das intelligente Allrad-
system X-Drive zum Einsatz,
das zusätzlich auch noch
die Antriebsverteilung zwi-
schen dem rechten und lin-
ken Hinterrad regelt, also für
eine in allen Lagen optimale
Kraftverteilung sorgt. In der
Topmotorisierung kommt
hier ein neuer V8 Motor zum
Einsatz, dessen Turbolader
zwischen den Zylinder-
blöcken liegt und der mit
407 PS nach Angaben des
Herstellers das effizienteste
seiner Klasse ist. Der neue
BMW X6 wird einen neuen
Entwicklungsschub in der
Automobilwelt auslösen,
sind sich deren Schöpfer si-
cher, denn mit den für jeden
Untergrund tauglichen Cou-
pés könnte ein neuer Trend
geboren sein. Die Fachwelt
jedenfalls ist ziemlich ge-
spannt, wie und wo dieses
Auto ankommt - ganz sicher
im für BMW inzwischen sehr
wichtigen Absatzmarkt
USA.

Der Subaru-Legacy ist eigentlich ein Klassiker für ein einge-
schworenes Publikum: neu ist ein Turbodiesel, der hier dem
Boxermotor Beine macht und für günstige Verbrauchswerte
sorgt.

Der neue AMG C63 auf der Basis von Mercedes verspricht
höchste Sportlichkeit mit fast absoluter Laufkultur. Eine
automobile Verführung.

Suzuki hatte sein Conzept-Car »A-Star« schon auf der
Autoshow in Neu Dehli gezeigt, nun gibt es das künftige
fünfte Weltmodell des Herstellers erstmals in Europa zu se-
hen - es hat seine Premiere in Genf.

»Kizashi« heißt im japanischen soviel wie »Vorgeschmack auf etwas Neues« - und so ist
auch die neue Studie von Suzuki mit dem vielversprechenden Namen »Kizashi« zu verste-
hen. Damit kündigt Suzuki seinen Vorstoß in die Mittelklasse an.

Ein etwas hochbeiniges Coupé, das in diesen Tagen für Schlagzeilen sorgen dürfte: der neue BMW X6 vereint die sport-
lichen Ambitionen eines Coupé mit der Allrad High-Tech aus der X-Serie.

So kann die neue Generation des Meriva von Opel aussehen. Eine Vision ist die allemal.

Den neuen Audi TT TDI Quattro kann man bald auch mit
Grünem  Parteibuchz fahren: das Coupe verbraucht bei 170
quirligen PS unter der Haube gerade mal rund 5,3 Liter Die-
sel auf 100 Kilometern und liegt damit nahe dem EU-Limit
bei der C02 Emission. 

Das ist ein Sportwagen der in 6 Sekunden von Null auf 100
Sprintet: Der neue Dodge Zeo steht für Zero Emissions Ope-
ration - bedeutet hier sorgt ein Elektromotor mit 200 kW für
den Antrieb - der Zeo ist derzeit noch eine Studie und wird in
Europa erstmals gezeigt.

Chevrolet setzt mit seinem HHR, den es neu nun mit LPG-
Motor gibt, ganz auf den Retro-Look, für den es einen gro-
ßen Kundenkreis gibt.

Den BMW M3 gibt es nun auch ohne Dach als Cabrio - aber
mit dem neuen Siebengang Doppelkupplungsgetriebe, das
herausragende Fahrdynamik verspricht.

TÜR-REVOLUTION

Der Automobilsalon in Genf
war schon immer ein Ideales
Podium, um automobile Vi-
sionen zu präsentieren. So
nutzt auch Opel seinen Auf-
tritt, um das Publikum schon
mal zu seinen Gedanken
über die nächste Generation
des Meriva teilhaben zu las-
sen. Die Studie »Meriva
Conzept« wird der Weltöf-
fentlichkeit erstmals diese
Woche in Genf vorgestellt.
Was als Minivan geboren
wurde, kann in der zweiten
Generation ein Crossover
werden, der auch für die
Nutzung abseits ausgefah-
rener Straßen bestens ge-
eignet ist. Die auffälligste
Neuerung ist das neue Tür-
system »Flex Doors«, das im
Gegensatz zu den bisheri-
gen Lösungen anderer Her-
steller die Öffnung der
gegenläufig öffenenden Flü-
geltüren auch hintern er-
laubt, wenn vorne noch zu
ist. Dafür sorgt ein elektroni-
sches Sicherungssystem.
Als Vorteil sehen die Ingeni-
eure von Opel bei der sich
nach vorn öffnenden hinter-
tür, dass damit die Kontrolle,
zum Beispiel bei Kindern,
viel einfacher sei. Die Türen
lassen sich übrigens bis zu
90 Grad öffnen und bieten
dadurch erheblich mehr
Komfort beim Ein- und Aus-
steigen. Das Fahrzeug ver-
fügt weiterhin über eine B-
Säule, auch wenn das
optisch durchgängige Sei-
tenfenster einen anderen
Anschein erweckt. 

FORD RANGE

CADILLAC STS
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Erstmals in Genf dabei ist die japanische Luxusmarke Infiniti,
die hier ihren Allradbetriebenen FX vorstellt. Bisher war die
Marke auf den US-Markt fixiert gewesen.

Die zur Cadillac-Familie gehörenden Riesenautos der Marke
Hummer stellen in Genf ihre zweite Generation vor - auch in
Deutschland hat sich bereits eine Fangemeinde gebildet.

Citroen dringt mit dem neuen C5, den es ab April in drei Ver-
sionen gibt, verstärkt in den Bereich der oberen Mittelklasse
vor.

Der neue Mazda 6 ist bereits bei den Kunden angekommen, im wahrsten Sinne des Wortes.
Mitte April steht der neue Sport Combi des Mazda 6 bei den Händlern, in Genf kann er schon
vorab bewundert werden.

Basierend auf dem neuen Peugeot 308 wird die sportliche Studie 308 RC Z in Genf vorge-
stellt: nur 1,32 Meter hoch kann hier Tourenwagen-Feeling erlebt werden. Eine extrem leichte
Bauweise erlaubt sportliche Fahrleistungen, bei nur 160 g CO 2 Ausstoß pro Kilometer oder
6,7 Litern Benzin mit 218 PS auf 100 Kilometer, teilt der Hersteller mit.

Der neue Berlingo von Citroen wird im Sommer auf den Markt
kommen - mit neuem Design, aber weiterhin riesigem
Platzangbot, das bei jungen Familien bestens ankam.

An die selbe Adresse richtet sich der Peugeot Partner, mit
dessen Neuauflage Peugeot die Erneuerung seiner Nutzfahr-
zeug-Palette abschließen kann.

Der neue Skoda Superb kann auf dem Genfer Automobilsalon seine Weltpremiere feiern. Besonderes Detail ist dabei für
den Mittelklassewagen die neue Heckklappe »Twindoor«, die trotz Stufenheck eine Öffnung einschließlich der Heckscheibe
möglich macht und damit auch größere Gegenstände in den geräumigen Kofferraum lässt. Die Scheinwerfer passen ihren
Ausleuchtungsgrad dem Tempo an.

Konkurrenz
In der oberen Mittelklasse dürfte es
in diesem Jahr etwas enger wer-
den: zu den bereits bestehenden
Modellen von Audi, BMW oder
Mercedes gesellt sich nun der neue
Citroen C5 dazu, der vor allem als
Audi Konkurrent aufgebaut wird. 
Er löst einen Voränger ab, der acht
Jahre lang produziert wurde und
nun im Rahmen der neuen Modell-
offensvie von Citroen mit der
schnittigen Schnauze, sie ist eine
Verneigung vor dem legendären
DS, von dessen Designruhm die
zum französischen PSA-Konzern
gehörende Marke noch immer zehrt
- und inzwischen auch wieder
ebenbürtige Nachfolger liefert: der
C5 wurde in verschiedenen Etap-
pen bereits auf verschiedenen
Automobilausstellungen vorge-
stellt, in Genf ist nun die Combi-
Version an der Reihe. Bereits ab
April gibt es den C5 bei den Händ-
lern.
Beim C5 bietet Citroen erstmals die
Wahl zwischen der berühmten
Hydropneumatik und einer konven-
tionellen Stahlfederung an, die
trotzdem für sehr gute Laufkultur
steht.
Das ist überhaupt das Pfund, mit
dem dieser Wagen wuchern kann,
und einem gegenüber den deut-
schen Mitbewerbern deutlich bes-
seres Preis-Leistungsverhältnis:
denn Citroen schielt mit diesem
erstklassigen Dienstwagen vor al-
lem auf das Flottengeschäft. 
Der Wagen bietet sich, besonders
in der Combiversion aber auch als
extrem familientaugliches Gefährt
an, der sich aber gegen die harte
Konkurrenz des C4 Picasso aus
dem eigenen Stall durchsetzen
müsste.

TECHART
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Soul Burner

Die koreanische Marke Kia
stand bislang eher im
Blickpunkt preisbewusster
Käufer die für ihr Geld eine
ganze Menge praktischen
Autos bekamen. 
Nun geht Kia neue Wege:
mit seiner Studie »Soul«
stellt Kia auf dem Autosa-
lon in Genf erstmals der
Weltöffentlichkeit ein Fahr-
zeug vor, bei dem der
Spaß eindeutig im Vorder-
grund steht. 
Gleich in drei Versionen
wird das Fahrzeug vorge-
stellt, das so ähnlich dann
in Bälde auch in Serie ge-
hen könnte. 
Damit soll die Bandbreite
an Gestaltungsspielraum
demonstriert werden, die
diese Studie für ihre Desi-
gner noch bietet. 
Die Designer, die sich oft
noch den Vorwurf gefallen
müssen, sie würden in Eu-
ropa einfach abkupfern,
haben sich damit rehabili-
tiert: es gibt eine koreani-
sche Handschrift, die im
globalen Reigen erkennbar
bleiben kann.

Im Bereich der Handwerkermobile will Citroen mit dem »Ne-
mo« weiter Terrain gut machen. Ein Kleintransporter im Kom-
paktformat als flotter Stadtflitzer.

Die deutsche Marke Mercedes wartet zum Autosalon auch
mit einer bemerkenswerten Umweltbilanz auf: das neue
Sportcoupé CLC wird in der Kategorie 5-Liter-Autos einge-
ordnet, es verbraucht als CDI 10 Prozent weniger Diesel als
das Vorgängermodell. Auch als Benziner fährt man in der
Kompressor-Version mit 20 PS mehr, und verbraucht 0,7 Liter
weniger auf 100 Kilometer. 

Weltpremiere feiert der neue Mazda 2 als Dreitürer auf dem
Genfer Automobilsalon und ist ganze 100 Kilo leichter als das
Vorgängermodell. Der Mazda 2 als Fünftürer ist bereits seit
letztem Herbst auf dem Markt.

Die Nachfrage nach dem in den USA gefertigten Opel GT ist
groß - so groß, dass lange Wartezeiten entstanden. Jetzt
werden Sonderschichten eingelegt, schließlich ist der klas-
sische Roadster ein pures Sommerauto.

Schon im Januar hat der neue Opel Zafira das Licht der Welt
erblickt und steht seit Februar bei den Händlern. Inzwischen
wurden 2 Millionen des Minivans mit dem bisher unübertrof-
fenen 7-Sitz-System gefertigt.

Ein Konzept für ein Spaßauto mit eigenständiger Koreanischer Handschrift legt Kia mit dem neuen »Soul« vor, der in Genf
gleich in drei Versionen in Erscheinung tritt. Kia setzt hier bewusst auf einer europäischen Autoshow diesen Akzent. Das
Fahrzeug soll in Bälde in einer Version in Serie gebaut werden.

WAJ NG ENU G !
40 A

BI % SP REN
S

*

Volkswagen

34x Golf 

6x   Golf Plus

9x   Passat

8x   Passat Var.

6x   Touran

10x Eos

Hyundai

4x   i30

2x   Getz

4x   Coupe

10x Tucson

5x   Santa Fé

Skoda

9x   Fabia

5x   Fabia II

10x Octavia II

4x   Roomster

8x   Suberb

Volvo

2x   V70

2x   XC 90

Mazda

20x  MX-5

6x    RX-8

20x  Mazda 6

8x    Mazda 5

20x  Mazda 2

5x    Mazda 3

ab

 € 13.890,-

€ 15.990,-

€ 17.990,-

€ 18.990,-

€ 15.990,-

€ 23.990,-

€ 13.890,-

€   9.990,-

€ 18.990,-

€ 17.290,-

€ 10.490,-

 € 11.990,-

€ 17.590,-

€ 13.900,-

€ 19.990,-

€ 30.990,-

€ 41.990,-

€ 17.990,-

€ 21.990,-

€ 12.990,-

€ 15.990,-

€ 18.990,-

€ 21.990,-

€ 26.290,-

Herzlich Willkommen bei Süddeutschlands größtem Multimarken-Autohaus!
MAZDA + SKODA Vertragspartner / EU-NEUWAGEN / JUNGWAGEN und GEBRAUCHTWAGEN ALLER MARKEN

10.000 Fahrzeuge unter www.bruetsch.deWir besorgen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug.

Autohaus Brütsch GmbH Singen
Gottlieb-Daimler-Straße 19, 78224 Singen
Telefon 0 7731 /90 98-0,  Info@bruetsch-gruppe.de

Autohaus Brütsch GmbH Tuttlingen
Gänsäcker 4, 78532 Tuttlingen
Telefon 0 74 62/94 62-0, tuttlingen@bruetsch-gruppe.de

NISSAN GT

BRILLIANCE


